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Beilage zu Nr . 293 der Karlsruher Zeitung .

Samstag , 10 . Dezember 1881 .

China und Japan .
Der von Hongkong via Aokohama am 11 . November

in San Francisco eingetroffene Dampfer „City of Peking "

hat folgende Nachrichten aus China und Japan überbracht :

Die Frage bezüglich der Berechtigung von Ausländern ,

in Peking Handel zu treiben , ist kürzlich dadurch zur

Sprache gekommen, daß ein dänischer Unterthan daselbst

Handel treibt , obgleich Dänemark seit mehreren Monaten

keinen Gesandten in Peking hat . Die Ausländer in

Shanghai und Tientsin verlangen in Folge dessen , daß

ein solches Vorgehen entweder inhibirt , oder aber Peking

eben so wie andere Bertragshäfen dem europäischen und

amerikanischen Handel eröffnet werde ."

In Japan ist unmittelbar nach der Rückkehr des

Mikado von seiner Reise durch die nördlichen Provinzen

«ine Proklamation erlaffen worden , durch welche die Ein¬

führung einer Konstitution mit einer Repräsentantenver -

tretung für das Jahr 1890 angekündigt wird . Ueber das

so lange Hinausschieben dieser Maßregel gibt sich eine

gewisse Unzufriedenheit kund ; mehrere einheimische Blätter ,

welche diese Verzögerung kritisirten , wurden suspendirt .

— Der japanesische Seidenhandel mit dem Auslande liegt

in Folge der Differenzen zwischen japanischen und fremden

Kaufleuten noch immer vollständig darnieder . Der ameri¬

kanische Gesandte Bingham ist von amerikanischen und

europäischen Kaufleuten ersucht worden , gegen die Ver¬

letzung des VertragsrechtS , der sich die japanischen Kauf¬

leute durch ihre gesetzwidrige Bereinigung und durch die

Handelssperre schuldig machen , zu protestiren , doch hat

der Genannte jede Intervention abgelehnt . Die Japaner

verschicken jetzt ihre Seide direkt nach Europa , doch glaubt

man , daß die von ihnen gebildete Kombination wegen

Mangel an Geldmitteln keinen Bestand haben und jeden¬

falls binnen Kurzem ein Kompromiß zwischen den Jnter -

essirten zu erwarten sein dürfte .
Centralamerika .

Der StaatSrath von Panama hat vr . Rafael Nunez

auf Grund der Wahlen formell als Präsident des Staa¬

tes Panama für den Zeitraum vom 1 . Januar 1882 bis

zum 30 . September 1884 erklärt . Der Amtstermin des

vr . Nunez als Präsident der Bereinigten Staaten von

Columbia erlischt erst mit dem 31 . März 1882 und wird

möglicher Weise der erste Vicepräsident vr . Cervera in

der Zeit vom 1. Januar bis 31 . März 1882 die Regie -

rungSgeschäste des Staates Panama besorgen .
Südamerika .

Chile . In Aspinwall eingetroffene Nachrichten gehen

dahin , daß die Chilenen durch die von der Vereinigten -

Staaten -Regierung eingenommene Stellung zur chilenisch-

peruanischen Frage sehr beunruhigt sind und daß seitens

der Argentinischen Republik das dem Admiral Lynch von

dem amerikanischen Gesandten Hurlbut in Peru unterbrei¬

tete Memorandum in dieser Angelegenheit die vollständige

Billigung findet . — Eine Depesche aus Valparaiso vom

14 . Nvvbr . meldet , daß das dortige Zollhaus ein Raub

der Flammen geworden ist . Der hierdurch veranlaßte

Verlust wird auf 200,000 Pf . St . veranschlagt .

Von BuenoS - Ayres wird unterm 24 . Oktbr . be¬

richtet , daß die seit fast 50 Jahren bestehenden Grenz -

ftreitigkeiten zwischen Chile und der Argentinischen

Republik durch einen Vertrag definitiv zur beiderseitigen

Zufriedenheit beigelegt worden sind . Chile und Ls Plata

haben sich nach dem vertrage in das benachbarte Pata¬

gonien getheilt .
Peru . Dem peruanischen Gesandten in Washington ist

die telegraphische Nachricht zugegangen , daß der proviso¬

Bom Weihuachts -Büchertische .

DaS Leben der allverehrteu Königin Luise von Preußen

schildert vr . Richard Wulkow (Verlag von Moritz Diesterweg)

«lS . EinLebenSbild für die deutschen Frauen " ; sie

ist der gute Geist ihres Hauses , das geliebte und verehrte Vorbild

des preußischenund des deutschenVolke- geworden. Jeder, der deS

DwsteS bedarf, mag sich mit den Worten tröste», die die Königin

«r her Zeit der Demüthigung unseres Vaterlandes schrieb :

«Wenngleich die Nachwelt nicht meinen Namen unter den Ramm

der berühmten Frauen nennen wird, so wird sie doch , wenn sie

die Leiden dieser Zeit erfährt, wissen, waS ich durch sie gelitten

habe , und sie wird sagen : sie duldete viel und harrte

» uS im Dulden .
"

Dem imOehmigke 'schen Berlage in Berlin in zweiter Auf¬

lage erschienenen Buche von Karl Weiß : „Unsere Töchter und

ihre Zukunft
" ist auf dem Gebiete der Erziehungsliteratur eine

Schoft des bewährten Schulmannes H . Bohm i« gleiche»

« erlöge gefolgt. Dieselbe führt den Titel : „Unsere Kinder

in H » u » und Schule " und behandelt auf Grund der reichen

Erfahnmg , die dem Verfasser als Schulmann , als Vater »«

Gebote steht, in einzelnen Abhandlungen die wichtigsten Fragen

der Kindererziehung, wie „Der Gehorsam des KindeS ". „Freude

und Vertraue» als ErziehuugSfaktoren ", „Die Geduld drS Er¬

zieher- ", „Die Erziehung im vorschulpflichtigen Alter" . „Lohn

und Strafe in der Erziehung
" u. « .

Denjenigen, die in zärtlicher Sorgfalt ihren Kleinen bei den

erste» Lesesdrdim hilsteich zur Seite stehen wollen, empfehlen « st

die Kind erg arten » Fib el von Rektor Th Raebel , illustrirt

douOsrarPletsch , Berlin, L. Oehmigke 'S Verlag (R . AppeliuS) .

Der Verfasser sagt mit Recht, der Uebergang vom heiteren Spiel

zur ernste » Arbeit kann den Kindern nicht leicht gmug gemacht
« erden. Dem entsprechend ist da- Büchelchen so abgrfaßt , daß

das Kind au Bilder» und daran- entwickelten Bildzeichen leicht
m»d spielend dir Bnchstabenzeicheu kennen und im Gedächtnis

rische Präsident Garcia Calderon und sein Minister des

Auswärtigen , Galvez , am 9 . Noobr . von den Chilenen

verhaftet und nach Santiago gebracht worden seien . Als

Grund dieser Verhaftung wird angegeben , daß Calderon

wiederholt versucht habe , seine Rechte in einer Weise gel¬
tend zu machen , welche mit den Rechten der chilenischen
Okkupationsarmee kollidirte . Man nimmt es als wahr¬

scheinlich an , daß der Vereinigte - Staaten - Gesandte in

Peru , General Hurlbut , jetzt den Vicepräsidenten Montero

als rechtmäßigen Nachfolger Calderon 's anerkennen wird .

Das Verfahren der Chilenen ist jedenfalls eine höchst osten¬

sible Demonstration gegen das Vorgehen der Ver . Staaten

in der peruanisch -chilenischenAngelegenheit . Der bolivia¬

nische General Campero ist mit seiner Armee am 17 . Ok¬

tober von La Paz in Bolivia nach dem Departement Ta -

rapaca aufgebrochen , um daselbst auf eigene Faust einen

Feldzug gegen die Chilenen zu eröffnen . Betreffs der

Absichten der chilenischen Abgesandten , die sich in Lima

mit der Aufgabe beschäftigen, Frieden mit einem Lande zu

schließen, das keine feste Regierung hat , verlautet , daß das

Land 5 Jahre lang okkupirt bleiben und nach Verlauf

dieser Frist Wahlen für einen Präsidenten und für Mit¬

glieder des Kongresses abgehalten werden sollen.
Der Präsident von Venezuela , Guzman Blanco , soll

10,000 Mann zu den Waffen gerufen haben . Man will

dies mit dem neulich auf ihn unternommenen Attentat in

Zusammenhang bringen .

Versicherungs - Gesellschaft , der Karlsruher Allgemeine »
Versorgungsanstalt , zu verschweigen.

— ( Znm Beste « der Gesellschaft zur Rettung Schiff¬
brüchiger ) sind bereits neuntausend Exemplare von dem Auto «

graphenalbum deS Deutschen Reichs „Aus Sturm und Noth"

verkauft worden , welches die VerlagShandlung des „Deutschen
Familienblatts " (I . H . Schorer) in Berlin im letzten Sommer
herausgegeben hat . Der Reinertrag diese- Verkaufs ergibt eine
ziemlich ansehnliche Summe für die menschenfreundlichen Zwecke
unserer RettungSgeseklschaft, und ihre Mannschaften, die brave»
Seeleute , welche nicht achtend Weib und Kind, in den letzten
Herbststürmen so häufig ihr Leben wieder für die vom Wasser
Bedrängten auf's Spiel setzten , werden mit Freuden höre», daß
die Nation mit ihrer Sympathie hinter ihnen steht , und baß auf
alle Fälle für die FamilienDerer gesorgt wird, welche einst nicht
wiederkehren sollten . Es bleibt aber noch genug zu thu» übrig ;
zur Vermehrung der Stationen und der Boote ist immer noch
viel Geld nöthig. Darum , wer sich eine doppelte Weihnachts¬
freude bereiten will, der kaufe dieses interessante Album , welches
alle ähnlichen Werke des Auslandes durch seine Vollständigkeit
bei weitem übertrifft . Ein reich gebundenes Exemplar kostet
7 Mark und ist in allen Buchhandlungen z« haben. Eine
Kaiser -Ausgabe auf ganz starkem Papier , in größerem Format
und mit zweifarbigem Druck bereitet die Vrrlagshandlung zu
Weihnachten vor . Diese Ausgabe wird nur in 450 Exemplaren
gedruckt, wovon jedes einzelne seine Nummer erhält. Der Preis
der Kaiser -AuSgabe in besonders prächtigem Einband beträgt
2b Mark.

Literatur -Anzeige «.

Badische Chronik .

Bo « Bodensee , 8. Dez. Eine wichtige Frage spielt z . Z . in

Konstanz die Frage der Organisation der höheren Mädchen¬
schule . In der nächsten Bürgeransschuß -Sitzung soll zur Ent¬

scheidung kommen , ob die höhere Mädchenschule zur erweiterten
Volksschule rückgebildet oder zur weiblichen Mittelschule erhöht
werde» soll . Der Stadtrath beantragt letzteres und entwickelte

seine Entscheidungsgründe in einem ebenso klaren als sachliche»

Gutachten . Dagegen soll, wie man vernimmt , der Vorstand der

Stadtverordneten diesemAnträge nicht zustimmen. In einer unter
dem Vorsitze deS Herrn Landgerichts-Präsidenten v . Stösser
am 5. d> M . abehaltenen , zahlreich besuchten Versammlung
wurde von Herrn Staatsanwalt Schloß eine Eingabe au die

Stadtverordneten vorgelegt » worin dieselben ersucht werden , de«

Anträge deS StadtratheS zuzustimmen. Die Eingabe fand die

ungetheilte Zustimmung der Anwesenden und wurde von den¬

selben sofort unterzeichnet. — Dem Vernehmen nach hat der

Stadtrath seinen Antrag in Folge der einstimmigen Ablehnung
desselben durch den Stadtverordneten -Borstand zurückgezogen und
wird einen neuen Antrag in Form eines DruckberichtS an den
Bürgerausschuß gelangen lassen. Die Bürgerausschuß-Versamm¬
lung ist deßhalb verschoben worden.

Pfarrer Siebertin Hemmenhofen hat sich nächste» Montag
vor dem Schöffengericht Radolfzell wegen Vergehen - gegen de«
Kanzelparagraphen anläßlich der Wahlen zu verantworten .

Vermischte Nachrichten.
— ( Wie über LebenSverfichernngS -Gesellschafte « ) Sta¬

tistik gemacht wird, zeigt folgende durch mehrere Blätter gehende
Notiz : „Der reine Zuwachs an Lebensversicherungs -Verträgen
im Jahre 1880 betrug bei den vier größten deutschen Lebensver¬

sicherungs - Gesellschaften : » . bei der „Germania" in Stettin

15 .2 Will . ; d . bei der Gothaer 14 .2 Mill . ; o. bei der Stutt¬

garter LebenSversicherungS- und Ersparnißbank 12.6 Mill . ;
ä. Leipzig 11 Mill ." Di« erstgenannte dieser Gesellschaften hat

nun nicht 15 , sondern nur S Millionen reinen Zuwachs und die

vierte isi die Karlsruher Allgemeine VersorgungS -

anstalt mit ihrem (für die Zeit deS Bestehens ihrer Lebens¬
versicherungs - Branche außerordentlich großen) Zuwachse von 11

Millionen. Die obige Zeitungsnotiz dient also nur dem Zwecke,
die große, gedeihlicheEntwicklung unserer vaterländischen Lebens¬

Jm Verlage von Joh . Ambr . Barth in Leipzig find drei
hübscheDichtergaben , vorzüglich ausgestattet, erschienen : „ Blü -
thenauS dem Treibhause » er Lyrik "

, „ König
Winter " und „ Memoiren eineSLHeekesselS ". DaS
erste „Blütheu a « S dem Treibhause der Lyrik ,
eine Mustersammlung, dritte, von Max Klmger illustrirte Auf¬
lage" , bietet witzig gedichtete Verspottungen sentimentaler Liebes¬
lieder ; die einzelnen Dichter , die der Satyriker persifflirt , kann
man leicht errathe« , auch ohne die Ueberschriften z« konsultiren,
die oft starke Hinweise enthalten, ». B . bei „ Persisch " oder „Lied
de- oberboarisch'n Buan ". Die Illustrationen sind treffliche, cha¬
rakteristische Jnitialbildchen . DaS zweite : „König Winter ", von
Adolph Katsch, ist ein reizendes Wiutermärchen, aber nicht für
kleine , sondern für große Kinder ; Freunde der Poesie werden
sich an ihm ergötzen .

Die „ Memoiren eineSTHeekesselS " , vom Verfasser
der „Sommersprossen

", sind ein hübsches , unterhaltend geschrie¬
benes Buch , wie man es von einem Theekcffel nicht ander» er¬
warten kann. Der Hauptinhalt ist die kurze Lebens- und Leidens¬
geschichte eines junge» Ehepaares von dem Tage der Trauung
an, an welchem der Erzähler in die Familie ausgenommen wird .
Die Gestalten sind theilweise glücklich gezeichnet und durchgeführt.
Ob der „grelle difsonirende Schlußakkord"» mit dem da- Buch
endet, wir meinen den Tod der Sängerin Frau Cavalli , früher
Frau Lieutenant LearhauS , vom künstlerischen Standpunkt aus
genügend gerechtfertigt ist , » ollen wir nicht untersuchen, da daS
Buch eben den Titel „Memoiren " führt — Daß dieserThee -
keffel sich gelegentlich in einsamen Stunden auch mit „brennenden
TageSfragen" beschäftigt, ist durch seine Stellung in der Gesell-
sch aft sehr natürlich ; um so mehr , wenn wir Folgende » hören,
S . 21 : „Der Leser meiner Memoiren hat vielleicht Anstoß ge¬
nommen, daß ich als Theekeffel nicht bloS mit menschlichen An¬
gelegenheiten , mit Rindfleisch . Sardellen . Kleingeld . Offizier-
burschen , Heraldik , Schnurrbärten , Cigarren u. dgl. so bekannt
bin , sondern auch dann und wann eine geistreiche Bemerkung
mache, oder salonphilofophischeBetrachtungen anstelle ; ja ich selbst
stutze oft über meinen Esprit. — Viele» drängt mir die Bermu-
thung auf , daß meine Seele früher in der leiblichen Gestalt
eines nicht unberühmtcu, oft wie vor heißem Wasser innerlich sie¬
denden und aufbrausenden Diplomaten Nahrung gehabt."

Zu beziehen durch die <8. Brmm'sche Hofbuchhandlung, Karlsruhe.

lasvkenlldron , ksaäulss , llegnlalourv . Krosse
l̂usvabl . — Billigste kreise . — 2 3äürs Karantis .

Laissrstr . 118, Lsrloruü «.

behalten lernt . Die beigefügten kindlichen Dichtungen wirken

vorzüglich durch ihre einfache Sprache und ihre gemüthvolle
Stimmung und stellen den Verfasser in gleiche Höhe mit Hey,
Güll , Rudolf Löwenstein n. A. Sinnige Illustrationen von

OScar Pletsch begleiten den Text .

sind . Die sehr elegant auSgestatteteSchrift bringt gegen 60 Illu¬
strationen in Holzschnitt und Photolitographie nach Bildern zeit¬
genössischer Künstler , wie A . Dürer , Han- Holbein , Jost Am¬
man u. A. . Dichtungen von G . v. Frund- berg , HanS Sachs .
Burkard WaldiS rc.

Bon Amanda Blauckenstei « , der Verfasserin der „Wun¬

derwege im Kinderleben" , deren zweite Auflage soeben C . F .

Spittler »Basel, verlegt hat, sind ebendaselbst „Lichtblicke im !

Kinderleben " , vier Erzählungen erschienen, einfach und gut
für kindliche Seelen ; der Absicht des Büchleins , den Sin » für
Religion» für Wahrheit , für Freundschaft zu wecken , ist in zarter ,
nicht aufdringlicher Weise Genüge gethan .

Als rin paffende» Geschenk für die reifere Jugend zeigen sich

die nach einem ähnlichen Prinzip wie Seemann'» „Kunsthisto¬
rische Bilderbogen " zusammengestellteu Ferdinand Hirt ' »

„Ge » graphischeBildertafrln
" (F . Hirt, BreSlau 1881) .

Dieselben , herauSgegcbeu von vr . Oppel und A . Ludwig unter

Mitwirkung von Prof . Fritsch, Leipoldt, Perkman » und Waeber,
umfassen auf 24 Tafeln eine Fülle von Abbildungen und karto¬

graphischen Darstellungen (324 an Zahl) , welche znm großen

Theile neu hergestellt worden sind. Wir finden da eine ganze

Reihe von Tafel» zur Veranschaulichung geologischer und

Oberflächenverhältuifse, ferner der Hydrographie , Meteorologie.
Pflanzengeographie und zwei Tafel» mit 64 Bölkertypen in

vorzüglicher Herstellung. Den Schluß machen drei Bogen mit

Abbildungen von Reisen «ad Jagden. Da die Tafel» auch

einzeln zu haben find, so erleichtert dies wesentlich die Ver¬

breitung derselben.
Unter dem Titel „Die deutschen LandSkne chte " von

vr . Friedr . Blau erscheint bei C . A. Starke in Görlitz ein Kul-

turbild aus dem Zeitalter der Reformation , in welchem die Ent¬

stehung Md Entwickelung de» deutsche» LandSknechtSwesenS , die

originelle Znuftverfaffung . daS Gerichtswesen , die Kriegstyate»,
daS Lagerlcben . die Trachten der Landsknechte, sowie ihre Ver¬

herrlichung in Bild » Saug und Schwank anschaulich dargestellt

Franz Mallebrri » , der die Sagen und Geschichten deS
Murgthales in Reim gebracht hat, bringt unSmm „Märeu u » d
Märlein von Baden - Baden " in gefälliger Ausstattung
(Verlag von W . Hanemann, Rastatt). Die ersten 14 Dichtungen
sind den in den Fresken der Trinkhalle in Baden verherrlichte»
Sagen gewidmet : von den übrigen erwähnen wir „Badens
Quellenwunder", „ Markgraf Christoph von Baden " , „Im Pfarr¬
haus von Ottersweier", „Brigittenschloß

", „Die Gründung Aller-

heiligens" .
Unter dem Titel „Funken ", E. Treiner 'sche VerlagShandlung.

Stuttgart , hat Heinz von der Donau seiner Liebe, seinem Hatz
und Spotte in funkensprühendenVersen Ausdruck gegeben ; eine
elegante Hülle kleidet die von gleichem Verlage hcrausgcgrbeneu
„ Gedichte " von Mathilde Walker , sinnige Betrachtungen über
Natur und Leben, Frühlings- und Liebeslieder, Herbstblätter .

Wer kennt nicht „ Die schöne Müllerin ", jenen EykluS rei¬
zender Gedichte von W. Müller , welche durch Schubert ' -
herrliche Musik unsterblich geworden sind ? Wo man singt, d. h.
mit Verständniß und Empfindung , da finden sich auch die „Müller¬
lieder " . Dem herrlichen LiederchkluS ein würdiges und schönes
Gewand zu verleihen ist eine Lufgabe, welche die deutsche Ver¬
lags Handlung (EduardHallberger) in Stuttgart soeben er¬
füllt Hat . Schubert 's köstliche Kompositionen , die den Lieder»
des Dichters Müller ewiges Lebe» erhalten» sind Gemeingut deS
deutschen VolkeS ; jedes musikalische HanS erquickt sich an ihne»
gerade so, wie sie in den Konzerlsäle» »och immer ständige und
dankbare Nummern für Sänger von Beruf bilden. Darum be¬
grüßen wir diese neue Prachtausgabe mit Freude als eine Hul¬
digung für de» Dichter und dm Komponisten. DaS schöne Werk
kann die Zierde jedes mufikliebendeu HanstS bilde».



Handel ««d Verkehr .
Handelsberichte.

Mährisch - Schlesische Centralbahn . Bom 14.
Dezember an gelangt der am 1 . Juli 1874 verfallene Coupon
Nr . 8 der 1870er Prioritäten mit 7 fl. 65 kr. österr . Wähwng
zur Einlösung.

Pari - , 8. Dez. Der WochenauSweiS der Bank von Frank¬
reich zeigt gegen den Status vom 1. Dezember eine Zunahme
beS BaarbestandeS in Gold um 8,240,000 Frs . , eine Abnahme
deS BaarbestandeS in Silber um 2,797,000 Frs . Der Bauk¬
notenumlauf hat sich um 68,093,000 Fr » , vermindert.

Bremen , 8. Dez. Petroleum . (Schlußbericht.) Standard !
white lo« > 7.20 , per Januar 7.30 , per Februar 7.40, per März >

7.50 , per August-Dezbr . 8.25 . Ruhig . Amerikanisches Schweine-
fchmalzWilcox (nicht verzollt) 58.

Paris , 8. Dez . RItböl per Dez. 83.50 , Per Ja » . — , per
Jan .-Apr . — . per Mar -Aug . 75.50 . — Spiritus per Dez.
61 .75, per Mai -Aug . 63 .50 . — Zucker, weißer. diSp . Nr . 3,Per Dez. 64 .50, per Ja ».-Apr . 66 .25. Mehl , 9 Marken . Per
De » . 86 .—, per Jan . 68 .25, per Jan .-Apr . 66.75 , per März -
Juni 66 .75. — Weizen per Dez . 31 .50, per Ja «. 31.50, per
Jan . -April 31 .50, per März -Juni 31 .50 . — Roggen Per Dez.
22 .10, per Jan . 22.25, per Jan . -Apr . 22 .25, per März -Juni 22 .—.

Antwerpen » 8 . De » . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Stimmung : Süll . Raffinirt . Type weiß , diSp . 18 b ., 18 ' /, B .

Rew - Kork , 7 . Dez . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Nork 7'/, , dto . in Philadelphia 7, Mehl 5.25, Rother Winter-

-
— Iii Rmi.. , « uld», ». !

7 Buidtn Ad». uod̂ oLand .
l Kran« SO Pfg. Frankfurter Äurfe vom 8 . Dezembê ld81. ^ ^

Kaffes
Rio

^
good fair 10 '/«. Schmal , (Wilcox) 11' /,, . Speck 9»/^

'

Barmlwoll-Zufuhr 30.000 B . . Ausfuhr nach Großbritanni«.700^ B .. dto . uach drm Continrnt 18.W0 « .
- ««« men

Saling ' » Börsen - Jahrbuch für 1881/82 (Preis ae.Kunden 10 Mark ) . Fortsetzung der allgemein verbreiteten . S, .ling'schen Börsenpapiere ", ist , wie u»S die VerlagShandlum»mütheilt, soeben in zweiter unveränderter Auflage erschiene« : vonder ersten wurde die letzte Lieferung im September d . I auS-
gegeben . Wir haben das Werk f. Z . bei Erscheinen der einrel-neu Lieferungen besprochen ; d »S Buch ist bereits für Bankier»und Kapitalisten ein unentbehrliches Handbuch geworden.

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler in Karlsruhe .
- L
- s R«r. ru»«l - - n»k. s. « Mg., i « « r «-nk» -- n«r. i . «

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr . 100 119 ' /,
3 Oldenburger - 40 124
4Oesterr . v . 1854 fl. 250 114 '/,
5 . V. 1860 , 500 125 ' ,,
4 Raab - Grazer Thlr . 100 95 °/,
UuverzinSlicheLoosepr .Stiick .
Badische fl. 35-Loose 218 .—
Braunschw. Thlr . 20-Loose 101.40
Oest. fl - 100-Loose v. 1864 332 .80
Oester . Kceditloose fl. 100

voa 1858 349 .20
llngar .StaatSloose fl.100 240 .—
Aasbacher fl. 7-Loose —
Augsburger fl. 7-Loose 27 .90
Freiburger Fr . 15-Loose 28 .80
Mailänder Fr . 10-Loose 14 .20
Meininger fl. 7-Loose 27 .50
Schweb. Thlr . 10-Loose 53 .20

Wechsel und Sorte «.
Paris kurz Fr . 100 81 .—
Wien kurz fl. 100 172 .10
Amsterdam kurzfl.100 168 .55
London kurz 1 Pf . St . 20.42

Etaatspapiere .
Baden 3' /, Obligat , fl. 97 ' /,

. 4 . ff. 100 °/,

. 4 . M . IOI' /i,
Bayern , 4 Obligat . M . 101°/,«
Deutschl.4ReichSanl.M . 101
Prmßeu4 '/, °/,Cons. M . 105 '/.

. 4«/,CousolSM . 101 ' /, ,
Sachsm 3°/, Rmte M . 79" /.,
Wtbg . 4' /,Ob .v 77/79 M - l (>5° s

. 4Obl . M . 101°/,
Oesterreich 4 Goldrente 80 " ,'. ,

. 4 ' /-Sllberrte . fl . 66 ' °/„
, 4' /.Papierrte . fl. 66 ' /,
» 5Papierr . v . 1881 81 ' ,

Ungarn 6 Goldreute fl. 102 ' /,
. 4 . fl. 77 ' /,

Italien 5 Rente Fr . 89 °/,Rumänien 6 Oblig . M . 102 '/,,
Rußland 5Obl . v . 1862 ^ 88 °/«

. 5Obl .v .1877M . 89 " /„

. 5U.Orientaul .BR . 59
. 4 Cons. v. 1880R . 73°/,« >

Schweb . 4 in Mk . 99 ' /,
SvanienlAuSl .Rnt .Piast .31" /,«
Sch« .4 '/-Bern .v .1877F. 102' /,

. 4«/»Bern1880F . 99°/«
^ . -Amer.4 ' /,L .vr. l89lD . 112 ' /,
N .-Amer.4T .pr .1907 .D . —

Bank- Aktie «.
4 ' /,DeutscheR.-Bank M . 150 ' /.
4 Badische Bank Thlr . 116 ' /,
5 Basler Bankverein Fr . 194' /«
4 Darmstädter Bank fl. 170 ' /,
4 DiSc.-Kommand. Mir . 225 ' /,
bFrankf .BankvereinThlr . 111
5 Oest. Kredit-Anstalt fl. 314 °/,
5 Rhein .KreditbankThlr . 116°/«
5D . Effekt- u .Wechsel-Bk.

40 °/- einbezahlt Thlr . 140" /,,
Siseubahu-Aktie«.

4 Heidelberg -Speyer Thlr . 53 ' /.
4 Heff. Ludw .-ÄahnThlr . 99 °/,
4Meckl .Friedr .-Franz M . 161 ' ,
3 ' /, Oberschles .-St . Thlr . 247 ' /«
4 ' /, Pfälz . Maxbahn fl. 127 ' /,

4Pfälz . Rordbahn fl. 97 ' /«
4 Rechte Oder-Ufer Thlr . 169 V,
6 '/, Rhein-Stamm Tblr . 162 ' /,
4 Thüring . Uit. ^ Thlr . 214 ' /,
5 Böhm . West-Bahn fl. 279 ' /«
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 268 '/.
5 Oefl .Franz -St .-Bahnfl . 285 ' /«
5 Oest . Süd -Lombard fl . 131 '/,
5 Oest . Nordwest fl. 201
5 . . Uit. S . fl. 226
5 Rudolf fl. 148 ' /,

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Hess. Ludw .-B . M . —
4Pfälz . Ludw .-B . M . 100 °/,
5 Elisabeth-Gisela fl. 87
5 , Linz-Budw . fl. 88
5 Frauz -Josef v . 1867 fl. 87 ' /,
4 '/,Gal .T .-Lud .l . -IV.E .fl. 85 V«
5 Mähr . Grenz -Bahu fl. 72 ' /«
5 Oefl . Nordw . Gold -

Obl . M . 104
5 Oefl . Nordw . lut . fl. 88
5 Oefl . Nordw. 1-it . ö . fl . 87 °/,

5 Vorarlberger
5 Gotthardl — lUSer . Fr .
4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomd . Prior . Fr .
3 Süd -Lomb . Prior Fr .
5 Oefl .StaatSb .-Prio . ff.
3 dto . l- Vlll 8 . Kr.
3 Livor. Uit. 0,viu . 02 „
5 ToScan . Central Fr .

Pfandbriefe .
4' /, RH. HyP.-8k .-Pfdbr .

S . 30 - 32.
4 dto .
5Preu8 .Ceat .-Bod .- Cred,

Verl, ä 110 M . 115 ' /,
4 dto . . SIMM . 93 '/,
4 ' /,Oest .B .-Trd .-Aafl. fl. 101 ' /,
5 Ruff. Bod .-Tred . S -R . 85 '/,
4°/, Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 100 '/.

Verzinsliche Loose.
3 ' /- Tälu -Miud .Thlr . l00 129 '/,
4 Bayrische » 100 135 ' /,
4 Badische . 100 134

85
99 ' /,
93 ' /,

100 '/«
56 '/.

104' /,
75",

V5' /..
89 '/,

102 '/,
100 '/.,

Dukaten s .gzDollar » in Gold 4.21—2420 Fr .-St . 16.16—20
Ruff . Imperials 16.66—71
Sovereign » 20.31—3«Gtädte-Obligatiouen , nnd

Jndustrte-Aktie«.
4 KarlSruherObl .v . 1879
4' /, Mannheimer Obl .
4'/, Pforzheim« .
4' /, Baden -Baden .
4' /, Heidelberg Obligat .
4 Freiburg Obligat .
4 Sonkanzer Obligat .

99' ,.
101 '/.
100°,.100'/..
E/ .
SS',.

Ettling « Spinnerei o . ZS . —
KarlSruh .Majchineuf. dto . 107' /,
Bad . Zuckerfabr. » ohne ZS. 94
3 -/°Deutsch .Phön . 20°/» E, . 184' /,
4 Rh . Hypoth .-Bank 50°/,

>l. —Thlbe».
RrichSbankDiScont
Franks. Bank . DiScont 5 ' ,.

kl . 47

Königsbach bet Neustadt a>Haardt,
Station der Neustadl-Mousheimer Eisenbahn.

Versteigerung
eines Landsitzes mit Fabrikanlage.

Donnerstag de« IS . Dezember nächsthin , Nach¬
mittags 2 Uhr , zu besagtem Königsbach in dem zu ver¬
steigernden Hause selbst , lassen Kranz Engelhard Wolf ,
Gutsbesitzer , allda wohnhaft , und dessen Kinder unter Ande¬

rem abtheilungshalber zu Eigenthum versteigern :
Ein zu Königsbach am Marktplatze auf einer Fläche von

24 Aren 30 s^ M . (71 ° /, , Dezimalen ) gelegenes , in neuerem Style
massiv erbautes zweistöckiges Wohngebäude , enthaltend : 9 geräumige
Zimmer , I Salon , Küche , Speisekammer rc . , 3 gewölbte Keller,
Kelterhaus , große Scheuer , gewölbte Stallung , Wasch- u. Backhaus ,
Gesindezimmer , Remise und großen Hof ; ferner Kabrikgebände
mit neuer solider Einrichtung zur Stärke - u . Rollgerstefabri -
katio« mit ausreichendem laufendem Brunnen , — einer noch wenig
gebrauchten Opferdigen Dampfmaschine und entsprechendem Dampfkessel
sammt den zum Betriebe vorhandenen Einrichtungen und Geräth -
schaften ; — sodann : Zier -, Pflanz - u. Baumgarten und Bleichwicse.

Das Ganze einen Complex bildend , eignet sich seiner gesunden und
freundlichen Lage wegen, nur 10 Minuten von der Bahnstation entfernt ,
sowohl zu einem angenehmen feinen Landsitze , wie auch seiner ausge¬
dehnten Räumlichkeiten wegen zum Betriebe der eingerichteten Fahrika -
tionSzweige , oder zu jedem anderen größeren Geschäfte , besonders auch
— inmitten der vorzüglichsten Wrinorte des Haardtgebirges , zum Be¬
triebe eines größeren Weingeschäftes . J 245 . 2.

K.145. Amtsgericht Tribera . Gemeinde Langenschiltach .
Oefferrtliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - uud Pfaudbuchs-Eiuträgeu .
Auf Grund deS Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg . -Blatt Nr . 30 , werden

alle diejenigen Gläubiger oder deren Rechtnachfolger, zu deren Gunsten Ein¬
träge von Vorzug»- ob« Unterpfandsrechten in den hiesigen Grund - und.

Hern über 30 Jahre sich eingetragen finden , aufgefordrrt , solche, wenn
Siltigkeit haben,

innerhalb sechs Monaten
erneuern zu lassen , widrigenfalls solche nach Art . 4 des erwähnten Gesetzesuud dem Gesetze vom 28. Januar 1874 , Ges.- n . B .-Blatt Seite 43, gestrichen
werden .

Ein Berzeichniß derjenigen Gläubiger , zu deren Gunsten solche Einträge
gemacht sind , liegt auf dem RathSzimmer im hiesigen Schulhause zur Einsicht
der Betheiligten auf.

Langenschiltach , den 7. Dezember 1881 .
Da » Pfandgericht . Der Bereinigungskommifsär:

Wrisser . Müller . Rathschreiber.
bürgerliche Rechtspflege .

Oeffrutliche Zustellung .
K .165. 1 . Nr . 6289 . Wertheim .

Schuhmacher Anton Wolbert von
Miltenberg klagt gegen den ledigen
Schuhmacher Kornelius Breitenbach
von Boxthal , zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , auS Darlehen , mit
dem Anträge auf Verurtheilung deS
Beklagten zur Zahlung von 200 Mark
nebst 5°/, Zinsen vom 1 . August d . I . ,
»nd ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor Gr .
Amtsgericht Wertheim auf

Mittwoch den 25. Januar 1882 ,
Vormittags 10 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dies« AuSzng der Klage bekannt
gemacht .

Wertheim, den 2- Dezember 1881.
D « Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht- :
Keller .

Aasgebote .
J .4811 . Eiv .Nr . 25H00. Karls¬

ruhe . Der Porti « Anton Michel in
Nürnberg , vertreten durch Rechtsanwalt
Kuhn dahier , hat unter Glaubhaft¬
machung de» Verluste- der bad . 35-fl.»
Loose Serie 95 Nr . 4706 und Serie
1511 Nr . 75518 bezüglich dies« Werth-
Papiere da» Aufgebot beantragt . D «
Inhaber dies« Urkunden wirb aufge¬
fordert. spätestens in dem auf

Freitag den 15. Oktober 1886,
Vormittag - 11 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
auberaumten Termin seine Rechte an¬
zumelden und die bezeichn« « Werth¬
papiere vorzulegen, widrigenfalls die
KraftloSerklärung derselben erfolgen
wird.

Karlsruhe , den 29 . November 1881 .
Gerichtsschreiberei

Großh . bad . Amtsgerichts.
Frank .

K . 146 . 1 . Nr . 8361 . Neustadt .
Großh . Amtsgericht Neustadt verfügt :

Auf Antrag der Kaspar H ofmay er
Eheleute von Kappel , welche das unten-
bezeichuete Grundstück ohne ErwerbS-
urkunde besitzen, werden alle Diejenigen,
welche an demselben in dem Grund -
und Pfandbuch nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte dingliche , od« auf
einem Stammguts - od « FamiliengutS-
verband ruhende Rechte haben od« zu
haben glauben, aufgefordert , solche
spätestens in dem auf

Freitag den 27. Januar 1882 ,
Vormittags 9 Uhr ,

festgesetzten AufgebotStermin anzumcl-
deu, widrigenfalls sie für « loschen er¬
klärt würden. Beschreibung deS Grund¬
stückes. Gemarkung Kappel. 7 Jau¬
che« 3 Viertel 26 Ruthen Wiese». An-
grenzer: Martin Rogg uud Matthä
Birkle von Kappel .

Gerichtsschreiber Baumanu .

vermögeusadfoildermseu.
K . I40 . Nr . 14,790. Konstanz . Die

Ehefrau des Johann Georg Faller .
Agotha, geb . Frei von Dürrhelm , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Jacob in
Villinaeu , hat gegen ihren Ehemann
eme Klage auf Vermögensabsonderung
erhoben . Zur mündlichen Verhandlung
ist vor Großh . Landgerichte Konstanz
— Civilkamm« H — Termin ans
Donnerstag den 19. Januar 1882,

Vormittag » 8 ' /« Uhr ,
bestimmt , was zur Kemitnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird.

Konstanz , den 2. Dezember 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Wolf .

K .123 . Nr . 7592. Waldshut . Die
Ehefrau deS Johann Stiegeler , Al¬
bertine . geb . Mutter von Hauenstein,
wurde durch Urtheil des Großh . Land¬
gerichts Waldshut — tl . Civilkamm« —
vom Heutigen für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihre - Ehe¬
mannes abzusondern.

WaldShut , den 3 . Dezember 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad. Landgerichts.
Genzken .

Strafrechtspflege .
Ladungen.

J .440 . 3. Nr . 14,214. Radolfzell .
Aloys Hasler von Stahringen , zuletzt

wohnhaft in Möggingen , und
Richard Anton Zschunke von Haini¬

chen i. S . , zuletzt wohnhaft in Gott -
madingeu,

werde » beschuldigt , als Ersatzreservisten
erst« Klaffe ausgewandert zu sein,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung d« Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben — Uebertretung gegen
A 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst ans

Montag den 16. Januar 1882 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht z« Ra¬
dolfzell zur Hauptv « Handlung geladen.

Bei nnentschnldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der «ach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Landwehr-BezirkskommandozuStockach
ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden.

Radolfzell , den 1 . Dezember 1881 .
Sanier ,

Gerichtsschreib«
des Großh . bad . Amtsgerichts .

J .448 . 1 . Nr . 11,706. Mosbach .
Karl Ludwig Reu , geboren am 23.
April 1851 , verheiratheter Laudwirth
von Hüffenhardt und zuletzt wohnhaft
daselbst , wird beschuldigt , als beurlaub¬
ter Wehrmann der Landwehr ohne Er -
laubniß ausgewandert zu sein , Ueber¬
tretung gegen 8 360 Nr . 3 deS Straf¬
gesetzbuchs. Derselbe wird auf Anord¬
nung des Großh . Amtsgerichts hier-
selbst auf
Mittwoch den 18 . Januar 1882 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor Großh . Schöffengericht MoSbach
zur Hauplverhandlung geladen. Bei
uneutschuldiatem Ausbleiben wird der¬
selbe auf Grund der nach s 472 d «
Strafprozeßordnung von dem König!.
Landwehrbezirks-Kommando zu Ger -
lachsheim ausgestellten Erklärung ver»
urcheilt werden.

MoSbach, den 2. Dezember 1881 .
Der Gerichtsschreib«

des Großh . bad. Amtsgerichts :
Heber . . ^J .488. 1 . Nr . 9287. Wiesloch . Der

24 Jechre alte Reservist Karl Ritte !
von Mühlhausen wird beschuldigt , als
beurlaubt« Reservist ohne Erlaubniß
auSgewandert zu sein , Uebertretung
gegen 1360 Nr . 3 deS Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung de»
Großh . Amtsgerichts hiersclbst ans

Mittwoch den 1 . Februar 1882 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht zur!
Hauptverhandlung geladen.

Bei nnentschnldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund d « nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König!.
Bezirkskommando zu Heidelberg ans¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

WieSloch , den 3 . Dezember 1881 .
Zirkel .

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts.

Zwangsversteigermg.
J .474 . 1. Ueberlingen .
Steigerungs -

500

140

130

Ankündigung. 2,000

Freitag , 23 . Dezember 1881,
wird in
der Kaufmann
Amatia , geb . Mayer hi« , die unten
« wähnte Liegenschaft der Gemarkung
Ueberlingen, in Folge richterlicher Ver¬
fügung , einer öffentlichen Versteigerung
auSgesetzt und als Eigenthum endgiltig
zugcschlagen , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erreicht wird. alS:

em vierstöckiges Wohnhaus -ck!
sammt Seitenbau u . Gang .
Hofraithe u . Gebäudeplatz,
an der oberen Seegaffe,
H.Nr . 173 . 10,000

Ueberlingen, 4. Dezemb« 1881 .
Der Vollstreckungsbeamte:

Großh . Notar
Eiermann .

600

Bern ». Bekanutmachnuge «.
Z.326 . 3. Fessenbach
'iegenschasts -

Versteigerung.
g der vetheiligten ErberAns Antrag der betheiligten Erben

deS hiesigen Nebel ' schen Reb - u
Landgutes und mit obervormund-
schaftlich« Ermächtigung vom 18 . No¬
vember d . I . , Nr . 24,490, werden am
Montag dem 12 . Dezember l . I .»

Mittags 1 Uhr ,im TranbenwirthShause hier nachbe¬
schriebene Liegenschaften öffentlich zu
Eigeuthum versteigert:
ä . Auf Gemarkung Fessenbach .

1 . Grundstücks-Nr . 1723 :
9,36 » HanS- und Hofraithe,

134,55 » Wiesen »
29,25 a Ackerfeld im Gauch,

neben demKühlägerweg, Herrn
Jakob Schuck und Anfstöß« .
mit dem daraufstehendcn zwei¬
stöckigen Landhaus mit Keller»
besondersstehendem Waschhaus
mit Schopf , Stallung , Scheu «
uud Badkabinet, sowie ein Bie¬
nenhaus und ein einstöckiges
Wohnhaus mit Keller, Scheu «
und Stallung , Anschlag . . 14,800

2 . Grdst . - Nr . 1577 :
8,49 a Wiesen im Ortsctt « ,

msammenhängend mit Grdst .-
Nr . 1723 , neben Barnabas
Sieferle u . Georg Leiterman»
Erben, Anschlag . 150

3. Grdst .-Nr . 1686 :
8,23 » Reben im Kornberg ,

neben Hru . Jakob Schuck und
Aufflöß« , Anschlag . . . . 750

4. Grdst .-Nr . 1725 :
83 » Rebe» und 1,91 » Wie-

senvorgeländ im Bergle , »eben
OrtSweg und Anfstöß« , An¬
schlag . 6,830

Dieses Grundstück wird in 7
LooSadtheilungen versteigert.

5 . Grdst .-Nr . 1838 :
12,17 a Reben im Stecken -

wäldele, neben Josef Herp und
Josef Leitermann, Anschlag . 870

6. Grdst .-Nr . 1905 :
4,51 » Reben imBaumgärtle ,

neben selbst mit Nr . 1725 und
Aufstößer, Anschlag . . . .

7 . Grdst .-Nr . 1876 :
1,94 » Reben in der Lang-

jeuch, neben Martin Litterst
Wwe. u . Josef Herp , Anschlag

8. Grdft .-Nr . 1o34 :
3.83 » Wiesen im Brücken¬

loch . neben Valentin Glück u.
Johann Hugle, Anschlag . .
v. Auf Gemarkung Orten¬

berg .
1. Grdst .-Nr . 3113 :

60,12 » Park und Gemüse¬
garten . Wiese und Rebstück im
Neuenbann, Sommerfeite »neben
Gemarkung Fessenbach » Küh-
lägerweg u . Äufstößer, Anschlag

Dieses Grundstück wird, zum
Landhaus gehörend , gemein¬
schaftlich mit Grundstück Nr .
1723 versteigert.

2. Grdst .-Nr . 3847 :
13,24 » Wiesen auf d«

Schmeermatt , neben Josef Lei-
tnmann und Barth . Kies« ,
Anschlag .

3. Grdst .-Nr . 4110:
23,58 » Wiesen, und

110 .16 » Ackerland
imEschbach , neben dem KäferS-
berg« Weg und Anfstöß« .
Dieses Ackerland kommt in 8
LooSadtheilungen zur Verstei¬
gerung, Anschlag . 8,<X)0

4. Grdst .-Nr . 3087 :
8,62 » Reben und Rebfeld im

Neuenbann , neben Neuebaun¬
weg selbst mit Nr . 3089 und
Aufstößer, Anschlag . . . .

5. Grdst .-Nr . 3084/85 :
2,92 » Rebfeld allda , neben

selbst mit Nr . 3086 u. Ludwig
Bahr » Anschlag .

6 . Grdst . -Nr . 3089 :
3,9 » Reben allda, «eben selbst

mit Nr . 3087 u. Jakob Müuch-
bach, Anschlag .

7 . Grdst .-Nr . 3086 :
2,88 » Reben allda , neben

selbst mit Nr . 3084/85 u . Beruh .
Herp, Anschlag .

6 . Auf Gemarkung Offen
bürg .

1. Grdst .-Nr . 3066:
12,78 » Wiese in der Nieder¬

matt , neben GhmuasiumSfond
und Andreas Vögele, Anschlag

2 . Grdst .-Nr . 3045 :
8.16 » Wiesen allda, neben A.

M . Kaiser und Gemarkung
Ortenberg , Anschlag . . . .

3 . Grdst .-Nr . 3047 :
2 .83 » Wiese allda , neben Si¬

mon Herp und Anton Sieferle ,
Anschlag . 130

Gesammt-Anschlag 32M0
Der Zuschlag « folgt , wen» der

Schätzungspreis erreicht od« Über¬
boten wird.

Nähere Auskunft ertheilt Herr Ema-
nuel Basler hi« .

Fessenbach , den 22 . Novemb« 1881 .
Das Bürgermeisteramt .

Baßler

675

150

325

400

SM

J .486 . Nr . 10,161 . Eberbach .
Bei diesseitig« Stelle liegen ca. 40 btzs
50 Zentner auSgeschiedeue Akte», some
einige Ztr . alte Blätter (Zeitungen rc.)
zum Verkaufe bereit. .

Die Verpackung und Abholung dieser
Akten hat auf Kosten de» Käufer » und
in solch« Weise zu geschehen» daß B « -
schleuderuugen auf demTransport mcht
stattfiudeu können : bei der Ankunft am
Bestmnuungsorl sind dieselben sogleich
unter Aufsicht ein« UrkundSperso« er»»
zustampfen od« sonst zu vertilge».

Angebote hinauf pro Zentner volle»
binnen 10 Tagen schriftlich dahier ern-
gereicht werde« . ,Ebrrbach, den 7. Dezemb« 1881.

Großh . bad . Bezirksamt.
Haape .

Druck und Verlag der G. Brauu ' scheu Hofduchdruckerei.
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